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Herren Bezirksliga

TSG Giengen : SV Zang 
Samstag, 02.10.2021, 18:00 Uhr

Sieg für die TSG Giengen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft der TSG Giengen am vergangenen Samstag im
1. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Zang. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Robert
Rancov.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Fetzer / Fetzer beim 2:3 gegen
Riethmüller / Benz leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Riethmüller / Benz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Mit 1:3 verloren Konstantinidis / Rancov ihre Partie gegen Lüder / Trassl.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wankmiller / Asenov wurden am Nachbartisch Friese /
Mieskes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Lange mit
Markus Riethmüller ringen musste Michael Konstantinidis in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. 2 Sätze lang fand Jörg Fetzer gegen Nils Lüder keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte
und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit 8:11, 7:11, 11:9, 8:11 verlor im Anschluss
wiederum Reinhold Fetzer seine Partie gegen Steffen Benz. Zwischenzeitlich musste Eduard
Friesen zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Johannes Trassl aber dennoch sicher mit 3:
1 ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Robert Rancov gewann derweil sein Spiel gegen Ratko Asenov klar mit 11:4,
11:2, 11:4. Lange mit Jens Wankmiller ringen musste Manfred Mieskes, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:8, 7:11, 11:4, 6:11, 11:4 niedergerungen hatte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
in die Box. In vier Sätzen siegte dann Michael Konstantinidis gegen Nils Lüder und gab dabei nur
einen Satz her. Jörg Fetzer gewann nachfolgend sein Spiel gegen Markus Riethmüller klar in drei
Sätzen. 15:17, 14:16, 11:7, 11:5, 7:11 hieß es am Ende, als Reinhold Fetzer und Johannes Trassl
am Tisch die Schläger kreuzten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Einen
wichtigen Sieg holte nachfolgend Eduard Friesen indessen bei seinem 3:1 gegen Steffen Benz.
Beim 7:11, 11:6, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Jens Wankmiller hatte Robert Rancov nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der 9:5 Mannschaftssieg war unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat die TSG Giengen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2021 gegen den VfL
Gerstetten bevor. Für den SV Zang steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Lauchheim
am 08.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Punkte:
 TSG Giengen

Doppel: Fetzer / Fetzer (0), Konstantinidis / Rancov (0), Friesen / Mieskes (0) 
Einzel: M. Konstantinidis (2), J. Fetzer (2), R. Fetzer (0), E. Friesen (2), R. Rancov (2), M. Mieskes
(1) 
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 SV Zang
Doppel: Lüder / Trassl (1), Riethmüller / Benz (1), Wankmiller / Asenov (1) 
Einzel: N. Lüder (0), M. Riethmüller (0), J. Trassl (1), S. Benz (1), J. Wankmiller (0), R. Asenov (0)


